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Leitfaden STG02

Ist-Analyse-Ergebnisse

Ziel: Gesundheitliche Ausgangssituation und Projektziele klar

Basis: Ergebnisse der Ist-Analyse

Inhalt: DISKUSSION DER ERGEBNISSE
Sind die Ergebnisse erwartungsgemäß? Was überrascht?

Zur Reflexion der eigenen Situation und zur besseren Nachvollziehbarkeit 
der Ist-Analyse-Ergebnisse, kann es an dieser Stelle hilfreich sein, die 
Gesundheitserfahrungen der STG-Mitglieder zu erörtern.
Mögliche Fragen sind:
- Wie und wo erlebe ich persönlich Auswirkungen von 

Arbeitsrahmenbedingungen auf meine Gesundheit und mein 
Wohlbefinden?

- Was erlebe ich im Arbeitsalltag als hinderlich, belastend, kränkend? 
- Was mag ich an meiner Arbeit gern?
- Was unterstützt mich bei meiner Arbeit, gibt mir Kraft?

ZENTRALE THEMEN IDENTIFIZIEREN
Welche zentralen Themen- und Interventionsbereiche zeichnen sich ab?
Was kann gleich gelöst werden?
Wo werden wir Beratung durch SpezialistInnen brauchen?
Was soll nach Möglichkeit im Gesundheitszirkel genauer bearbeitet werden?

PROJEKTZIELE und NICHT-ZIELE FORMULIEREN
Was sind realistische Projektziele?
Was sind nicht Ziele des Projektes?

GESUNDHEITSBERICHT
Wer übernimmt bis wann die Erstellung des Gesundheitsberichts?

Bestandteile des Gesundheitsberichts sind:
- Einleitung der Geschäftsführung und des Betriebsrates
- Erläuterungen zum Projekt (Struktur, Ablauf, Ziele)
- Darstellung der Ist-Analyse-Ergebnisse: Belastungsfelder und 

Ressourcen
- Ausblick auf weitere Projektschritte

PLANUNG GESUNDHEITSZIRKEL
Müssen Planungen zum Gesundheitszirkel aufgrund der Ist-Analyse-Ergebnisse 
adaptiert werden?
Wer wird am Gesundheitszirkel teilnehmen?
Wann findet die/finden die ersten Zirkelsitzungen statt?
Finden die Zirkel in der regulären Arbeitszeit statt? Wenn nein, wie wird eine 
entsprechende Anrechnung sichergestellt?
Wer informiert die jeweiligen Vorgesetzten?
Welches Steuerungsgruppenmitglied eröffnet die erste Gesundheitszirkelsitzung?
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Die Eröffnung der ersten Zirkelsitzung durch ein Mitglied der 
Steuerungsgruppe dient der Bekräftigung des Wunsches der Firmenleitung 
nach Beteiligung der MitarbeiterInnen an gesundheitsrelevanten 
Verbesserungen.

INFORMATION DER MITARBEITERiNNEN
Wie werden alle MitarbeiterInnen über das Vorliegen der Ergebnisse der Ist-Analyse 
informiert?
Wie wird der Gesundheitsbericht den MitarbeiterInnen zugänglich gemacht?
Wer kümmert sich darum?

Termine: Erste Gesundheitszirkeltermine; STG03, Abstimmung des geplanten Termins für 
STG03 mit ZirkelteilnehmerInnen

Doku: Ergebnisprotokoll
Projektziele
Gesundheitsbericht

Dauer: ca. 2 Stunden


